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1. Einleitung 
 

 

 

Das Studium des BA-Studiengangs Kulturwissenschaft mit dem Nebenfach Deutsch als 

Fremd-/Zweitsprache umfasst linguistische, lehr- und lernwissenschaftliche, landeskundlich-

kulturwissenschaftliche sowie literaturwissenschaftliche Inhalte. 

 

Die fachwissenschaftlichen Studienanteile der Module 1 bis 4 vermitteln in anwendungsori-

entierter Perspektive die linguistischen Grundlagen der deutschen Sprache sowie Basis-

kenntnisse zu Theorien und Methoden der Sprachlehr- und Sprachlernprozesse. Es werden 

erste Fertigkeiten entwickelt, die deutsche Sprache hinsichtlich ihrer Formen und Funktio-

nen aus der Fremdperspektive sehen, erklären und beurteilen zu können. Dabei werden 

literarische Texte als Medien interkultureller Bildung einbezogen. Vermittelt werden außer-

dem Grundlagen im Bereich der kulturwissenschaftlich fundierten Landeskunde und der 

Interkulturellen Kommunikation. Hierbei bildet die Thematik von Migration und Integration 

einen eigenen Bereich. 

 

Im abschließenden fünften Modul werden die erworbenen theoretischen Grundlagen zu-

sammengeführt mit dem Ziel, diese in geeigneten Praxisfeldern selbstständig zu erproben. 
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2. Modulverteilung 
 

Folgende Module sind im Studiengang BA Kulturwissenschaften mit Nebenfach DaF/DaZ zu 

belegen: 

 

Modul 1: Grundlagen des Studiums DaF/DaZ (10 CP/6 SWS) 

• S: Grundlagen der Sprachlehr- und -lernforschung 

(PF: 4 CP, LN, 1. FS) 

• S: Grundkurs Grammatik 

(PF: 2 CP, SN, 1. FS) 

• S: Einführung in die germanistische Sprachwissenschaft I 

PF: 4 CP, LN, 1. FS 

Studierende mit HF Germanistik: 1 WPF: 4 CP, LN, 1. und/oder 2. FS: 

„Sprachsystem und Sprachgebrauch“ (nur Sommersemester) oder eine LV aus der 

Germanistischen Linguistik (1. und/oder 2. FS) 

 

Modul 2: Linguistik und Angewandte Linguistik (10 CP/6 SWS) 

• S: Laut und Schrift – System und Erwerb 

(PF: 2 CP, SN, 1. und/oder 2. FS) 

• S: Semantik/Idiomatik  

(PF: 4 CP, LN, 1. und/oder 2. FS) 

• S: Sprachvarietäten und Sprachkontrast 

(PF: 4 CP, LN, 1. und/oder 2. FS) 

 

Modul 3: Spracherwerb und Sprachvermittlung (10 CP/6 SWS) 

• S: Wortschatz- und Grammatikvermittlung 

(PF: 4 CP, LN, 2. und/oder 3. FS) 

• S: Textrezeption und -produktion 

(PF: 4 CP, LN , 2. und/oder 3. FS) 

• S: Anwendungsseminar 

(PF: 2 CP, SN, 3. FS) 

 

Modul 4: Dimensionen interkultureller Bildung (10 CP/4 SWS) 

• S: Landeskunde und kommunikativ - interkulturelle Kompetenz 

(PF: 4/6 CP, LN, 3. und/oder 4. FS) 

• S: Rezeption literarischer Texte im Unterricht/Migrationsprozesse 

(WPF: 4/6 CP, LN , 3. und/oder 4. FS) 

 

Modul 5: Praxisstudien und Unterrichtspraxis 

• S: Unterrichtsplanung und -auswertung 

(PF: 6CP, LN, 4. FS) 

• P: Praktikum/Projekt 

(PF: 4 CP, LN, 4. FS)



BA Kulturwissenschaften mit Nebenfach Deutsch als Fremd-/Zweitsprache (DaF/DaZ), 50 CP, 26 SWS 

Studienplan ab Matrikel 2010 

                                                                                                        
                                                                          
         

 

    
 

                                                                                                                                                                                             

                    
 
                     

       
                                                                                           
              

 

 
           
 

 
      
                    

 
                     

 

 

               

  

 
 Hinweis: 

 Weil diese LV zum Germanistikstudium gehört und demzufolge nicht doppelt angerechnet werden kann, belegen diese Studierenden alternativ eine vergleichbare WPF- LV: z.B.  

 „Sprachsystem und Sprachgebrauch“ (= Angebot des Lehrbereiches DaF/DaZ im SoSe) oder eine LV aus dem Studienangebot der Germanistischen Linguistik (1. und/oder 2. FS).

 

M1: Grundlagen des 

Studiums          
 

6 SWS                  (10) 

M2: Linguistik und 

Angewandte Linguistik 
 

 6 SWS                      (10)                                       

M5: Praxisstudien und 

Unterrichtspraxis                
 

4 SWS                     (10) 

M4: Dimensionen 

interkultureller Bildung 

4 SWS      (10) 

M3: Spracherwerb und 

Sprachvermittlung 
 

6 SWS                    (10) 

Einf. in die germanist. 

Linguistik I 

PF/1. FS                       (4) 

Sprachvarietäten und 

Sprachkontrast 
PF 1. u./o. 2. FS              (4) 

Wortschatz und        

Grammatik   

PF 2. u./o. 3. FS               (4)       

 

Grundlagen Sprachlehr- 

und -lernforschung                      

PF/1. FS                        (4)               

Textrezeption und     

-produktion  

PF 2. u./o. 3. FS               (4) 

Laut und Schrift-  

System und Erwerb 

 1. u./o. 2. FS                  (2) 

 
Semantik/Idiomatik 

 

PF 1. u./o. 2. FS              (4) 

Landeskunde u. komm.- 

interkult. Kompetenz                 

PF  3. u./o.4. FS          (6/4) 

Rezeption literarischer 

Texte im FU oder 

Migrationsprozesse 

WPF  3. u./o. 4. FS       (4/6) 

Unterrichtsplanung u.              

-auswertung 

PF 4. FS                       (6) 

Praktikum/Projekt   

 

PF 4. FS                         (4) 

Anwendungsseminar 

 

PF  3.FS                        (2) 

            kumulativ               kumulativ                                 
                                                                  

 

mündliche MAP 

(30 min) 

 

         kumulativ 

 

            kumulativ 

Grundkurs Grammatik 

 

PF für alle HF 1. FS            (2) 



4. Modulbeschreibungen 
 

Modul 1: Grundlagen des Studiums 

 

Verwendbarkeit des Moduls: BA Kulturwissenschaften DaF/DaZ  

Lern- und Qualifikationsziele (Kompetenzen): 

Die Studierenden erwerben erste Kenntnisse zu den linguistischen Grundlagen der deutschen Spra-
che (Konzepte, Modelle, Methoden). Sie erwerben erste Fertigkeiten hinsichtlich der Beschreibung 

der Elemente des Sprachsystems und lernen es, auf dieser Grundlage weitreichende, anwendungsbe-

zogene Schlussfolgerungen für den Fremd - bzw. Zweitsprachenlehr- und -lernprozess zu ziehen.  

Die Studierenden eignen sich grundlegendes Überblickswissen an, das sich auf die Prozesse des un-

gesteuerten und gesteuerten Fremd- bzw. Zweitsprachenerwerbs bezieht. 

Die in diesem Modul zu erwerbenden Kenntnisse befähigen die Studierenden zu interdisziplinärem, 

dem Gegenstand des Faches DaF/DaZ adäquatem, wissenschaftlichem Arbeiten in den Modulen 3 bis 

5. 

Inhalt: 

- zeichen- und kommunikationstheoretische Grundlagen der germanistischen Linguistik 
- Grundlagen der Subsysteme des Sprachsystems der deutschen Gegenwartssprache 

- Überblick zu Zweitsprachenerwerbshypothesen sowie allgemeinen Lerntheorien 

- Überblick zu den traditionellen und alternativen Methoden der gesteuerten L2-Entwicklung                      

- Überblick zu Lehr- und Lerntechniken  

Literaturhinweise: 

(Wird regelmäßig aktualisiert.) 

Lehrformen: 

Seminare 

Vorkenntnisse: 

Keine 

Arbeitsaufwand: 

Präsenzzeit: 6 SWS  

Häufigkeit des Lehrangebots: 

nur im Wintersemester; Studierende mit dem HF Germanistik: „Sprachsystem und Sprachgebrauch“ 

nur im Wintersemester bzw. eine WPF aus der germanistischen Linguistik im Sommersemester oder 

auch im Wintersemester  

Leistungsnachweise/Prüfung/Credits: 

Klausur, Hausarbeit, Referat, Präsentation, Test 

Modulprüfung: 10 CP (2 LN + 1 SN) 

Die Note der Modulprüfung ergibt sich aus dem Mittel der beiden Leistungsscheine.   

Modulverantwortliche(r): 

Lehrbereich Deutsch als Fremd-/Zweitsprache  
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Modul 2: Linguistik und Angewandte Linguistik 

 

Verwendbarkeit des Moduls: BA Kulturwissenschaften DaF/DaZ 

Lern- und Qualifikationsziele (Kompetenzen): 

Die Studierenden erweitern ihre im Modul 1 erworbenen Kenntnisse zu linguistischen und anwen-

dungsorientierten linguistischen Grundlagen des Deutsch als Fremd-/Zweitsprachenunterrichts. Sie 

werden befähigt, phonetisch-phonologische, graphematische, semantische, varietätenspezifische 
und typologische Merkmale der deutschen Sprache unter Nutzung linguistischer Methoden zu be-

schreiben und auf dieser Grundlage weitreichende, anwendungsbezogene Schlussfolgerungen für 

den Fremd- u. Zweitsprachenlehr- und -lernprozess zu ziehen.  

Die in diesem Modul zu erwerbenden Kenntnisse befähigen die Studierenden zu interdisziplinärem, 

dem Gegenstand des Faches DaF/DaZ adäquatem, wissenschaftlichem Arbeiten in den Modulen 3 bis 

5. 

Inhalt: 

- Besonderheiten des Vokalismus und Konsonantismus im Deutschen 

- Wortbetonung und Wortrhythmus, Satzbetonung und Intonation, kontrastive Phonetik 

- Grundlagen und Prinzipien der geschriebenen Sprache 

- onomasiologische und semasiologische Aspekte im Prozess des Sprachlernens und des   

  Sprachlehrens 
- die Bedeutung sprachlicher Zeichen auf den verschiedenen Ebenen des Sprachsystems 

- Bedeutungsbeziehungen sowie Verfahren der Bedeutungsbeschreibung und -differenzierung  

- Wortfelder, Wortfamilien, Sachgruppen 

- Kontrastive Linguistik und Fremdsprachenunterricht sowie die Rolle des Transfers in der Fremd-  

   u. Zweitspracherwerbsforschung 

- Sprachtypologie und Vergleich potenzieller Ausgangssprachen mit der Zielsprache Deutsch 

- Probleme und Positionen der Sprachkontaktforschung sowie Sprachkontaktwirkungen  

- Varietäten der deutschen Sprache und ihre Relevanz für den Fremd- u. Zweitsprachenlehr-                 

   und -lernprozess 

- linguistische Aspekte fachsprachlicher Kommunikation      

Literaturhinweise: 

(Wird regelmäßig aktualisiert.) 

Lehrformen: 

Vorlesung, Seminare 

Vorkenntnisse: 

keine 

Arbeitsaufwand: 

 Präsenzzeit: 6 SWS 

Häufigkeit des Lehrangebots: 

jedes Wintersemester und jedes Sommersemester 

Leistungsnachweise/Prüfung/Credits: 

Klausur, Referat, Hausarbeit, Präsentation 

Modulprüfung: 10 CP (2 LN + 1 SN) 

Die Note der Modulprüfung ergibt sich aus dem Mittel der beiden Leistungsscheine. 

Modulverantwortliche(r): 

Lehrbereich Deutsch als Fremd-/Zweitsprache   
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Modul 3: Spracherwerb und Sprachvermittlung 

 

Verwendbarkeit des Moduls: BA Kulturwissenschaften DaF/DaZ 

Lern- und Qualifikationsziele (Kompetenzen): 

Dieses Studienelement baut einerseits inhaltlich auf den Modulen 1und 2 auf, will aber andererseits 
die dort vermittelten Kenntnisse und erworbenen Fertigkeiten um den Aspekt einer verstärkt be-

rufsfeldbezogenen Ausbildung erweitern. 

Über die Vermittlung von Kenntnissen sollen die Studierenden in unterschiedlichen Kontexten zu 

Wissen gelangen, das es ihnen u.a. ermöglicht, Unterricht in der Zielsprache Deutsch kompetent  

planen, durchführen und evaluieren zu können. 

Inhalt: 

- Reaktivierung lexikalischen und grammatischen Grundwissens  

- Vorstellung geeigneter Techniken hinsichtlich der Arbeit am lexikalischen und grammatikalischen   

  Subsystem der deutschen Sprache unter Berücksichtigung unterschiedlicher Zielgruppen und   

  Lernorte   

- Strukturen von Wortschatz- bzw. Grammatikerarbeitungsstunden 
- Heterogenität von Lernzielen bei der Entwicklung von Hör- und Leseverstehen im Fremdsprachen- 

  unterricht 

- aufgabenorientierte Phasenmodelle der Textarbeit sowie Strategien des systematischen Lesefertig- 

  keitstrainings 

- didaktisch-methodische, lernpsychologische und linguistische Aspekte der Produktion mündlicher  

  Texte 

- Überblick zu den schreibdidaktischen Ansätzen 

- Übungstypologie zu Sprachkenntnissen und -fertigkeiten 

Literaturhinweise: 

(Wird regelmäßig aktualisiert.) 

Lehrformen: 

Seminare, Workshops 

Vorkenntnisse: 

Abschluss der Module 1 und 2 

Arbeitsaufwand: 

Präsenzzeit: 6 SWS 

Häufigkeit des Lehrangebots: 

jedes Sommersemester und jedes Wintersemester, das „Anwendungsseminar“ nur im Wintersemes-

ter  

Leistungsnachweise/Prüfung/Credits: 

Klausur, Referat , Seminarleitung, Präsentation 

Modulprüfung: 10 CP (2 LN 1 + 1SN) 

Die Leistungsscheine sind die Voraussetzung für die Zulassung zur mündlichen Modulabschlussprü-

fung. 

Modulverantwortliche(r): 

Lehrbereich Deutsch als Fremd-/Zweitsprache    
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Modul 4: Dimensionen interkultureller Bildung  

 

Verwendbarkeit des Moduls: BA Kulturwissenschaften DaF/DaZ 

Lern- und Qualifikationsziele (Kompetenzen): 

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über Migrationsprozesse und Kulturbegegnun-

gen, über die unterschiedlichen Dimensionen der Kulturen von Migranten und Menschen anderer 

Ethnien. Die Aneignung von Grundkenntnissen zu theoretischen Positionen und Entwicklungen der 
Interkulturellen Pädagogik ist ein weiteres Lernziel. Die Studierenden werden sensibilisiert für die 

Bedeutsamkeit des Wissens zu soziokulturellen Spezifika zielsprachlicher Kommunikation und Inter-

aktion. Über die Entwicklung von Empathie und der Fähigkeit zum Perspektivenwechsel soll der Blick 

auf die eigene soziokulturelle Prägung gerichtet werden. 

Die Studierenden erwerben grundlegendes Wissen zur Theorie und Praxis einer interkulturell ausge-

richteten Kommunikationsforschung und werden befähigt, ihre Kenntnisse auf den Fremd- und 

Zweitsprachenlehr- und -lernprozess zu übertragen. 

Inhalt: 

  - Migrationsprozesse und -probleme in Deutschland, Europa und der Welt 

  - Migranten und Menschen anderer Kulturen (Ethnien) 

  - theoretische Probleme interkulturell-pädagogischer Arbeit in unterschiedlichen Trägerschaften 

     und gesellschaftlich-sozialen Kontexten 
  - Konzeptionen fremdsprachlicher Landeskunde und Aspekte interkulturellen landeskundlichen  

     Lernens im Bereich DaF/DaZ 

  - Fremdbildkonzept im Bereich DaF/DaZ, Konzepte vergleichender Kulturbetrachtung 

  - Konstellationen und Probleme interkultureller Kommunikation sowie kommunikativ-                                   

    interkultureller Kompetenz 

  - kontrastive pragmatische Analysen und interkulturelle Missverständnisse  

  - literarische Texte als Medium interkultureller Bildung 

  - Möglichkeiten der unterrichtspraktischen Arbeit mit literarischen Texten im Fremd- und  

     Zweitsprachenunterricht 

Literaturhinweise: 

(Wird regelmäßig aktualisiert.) 

Lehrformen: 

Seminare 

Vorkenntnisse: 

Der Abschluss der Module 1 und 2 

Arbeitsaufwand: 

 Präsenzzeit: 6 SWS 

Häufigkeit des Lehrangebots: 

jedes Semester  

Leistungsnachweise/Prüfung/Credits: 

Klausur, Referat, Hausarbeit 

Modulprüfung: 10 CP (2 LN) Die Note der Modulprüfung ergibt sich aus dem Mittel der beiden Leis-

tungsscheine. 

Modulverantwortliche(r): 

Lehrbereich Deutsch als Fremd-/Zweitsprache    
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Modul 5: Praxisstudien und Unterrichtspraxis 

 

Verwendbarkeit des Moduls: BA Kulturwissenschaften DaF/DaZ 

Lern- und Qualifikationsziele (Kompetenzen): 

Alle bisher erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten sollen von den Studierenden eigenständig und 

eigenverantwortlich in DaF/DaZ-spezifischen Berufsfeldern angewandt und erprobt werden. Dies 

geschieht mit dem Ziel, die Studierenden zur Nutzung von fachgebiets- und berufsrelevanten Prob-

lemlösungsmethoden zu befähigen. 

Inhalt: 

- Entwicklung von Lehrprogrammen und Unterrichtskonzepten sowie deren Präsentation 

- aufgabenbezogene Hospitationen (z.B. im Sprachenzentrum der OvGU oder auch im Ausland) 

- Entwicklung von Unterrichtsmaterialien 

- Projektarbeit (z.B. Tandem, Betreuung ausländischer Programmstudierender) 

- Durchführung sprachpraktischer Unterrichtsstunden (z.B. im Sprachenzentrum der OvGU oder  

   in anderen Einrichtungen) 

- Vorbereitung und Durchführung von Projekten im Rahmen der interkulturellen studentischen 

   Arbeit 

- Übernahme von Aufgaben in Institutionen, die der Integration ausländischer Mitbürger dienen 

Literaturhinweise: 

(Wird regelmäßig aktualisiert.) 

Lehrformen: 

Seminar, Projekt, Praktikum 

Vorkenntnisse: 

i.d.R. Abschluss der Module 1- 4 

Arbeitsaufwand: 

Präsenzzeit: 4 SWS 

Häufigkeit des Lehrangebots: 

jedes Sommersemester 

Leistungsnachweise/Prüfung/Credits: 

2 LN, die Note der Modulprüfung ergibt sich aus dem Mittel der beiden Leistungsscheine 

Modulverantwortliche(r): 

Lehrbereich Deutsch als Fremd-/Zweitsprache    
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5. Abkürzungen 
 

 

 

V  Vorlesung 

S  Seminar 

PF  Pflichtveranstaltung 

WPF   Wahlpflichtveranstaltung 

CP  Credit Points 

SWS  Semesterwochenstunden 

SN  Studiennachweis 

LN   Leistungsnachweis 

FS  Fachsemester 

 

 
 


